
„Internationale Kooperation mit Hilfe von finanz- und geldpolitischen Maßnahmen ist in der Welt 
von heute unumgänglich. ... Aber es gibt immanente Grenzen hierfür, die stabilitäts- und markt-
wirtschaftlichen Fundamente der wirtschaftlichen Entwicklung dürfen hierdurch in keinem Land 
geschwächt und die Prinzipien der wirtschaftspolitischen Handlungsfreiheit dürfen hierdurch nicht 
gefährdet werden.“

Vortrag in Paris, 28. August 1987

„Stabiles Geld braucht nicht nur eine stabilitätsorientierte Politik von Regierung und Notenbank. 
Sie braucht ein entsprechendes Verhalten der Wirtschaft, der Tarifpartner und der Konsumenten – 
gewissermaßen eine ‚Stabilitätskultur‘ in Öffentlichkeit und Politik.“

Börsen-Zeitung, 1. Februar 1992

„Mit der Formulierung eines Geldmengenziels in Form einer Bandbreite macht die Bundesbank 
deutlich, dass einerseits eine mittelfristige Grundorientierung der Geldpolitik nötig ist, andererseits 
aber auch ein gewisser Spielraum für eher kurzfristige diskretionäre Maßnahmen verbleiben muss.“

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 9. März 1992

„Germany offers, so to speak, a good ‚mother earth‘ for an anti-inflation money policy in Europe.“

The Times, 17. März 1992
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